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B9 Das Leitbild stellt einen bedeutenden Schritt für die 
zukünftige Entwicklung der Gemeinde dar. Es soll 
ein belebter Raum mit Möglichkeit zur vielfältigen 
Entfaltung und Nutzung der Potentiale entstehen. 
Groß-Enzersdorf soll sich zu einem zentralen Bil-
dungsstandort mit Lebensqualität und überregio-

naler Strahlkraft entwickeln und 
für künftige Herausforderungen 
stark gemacht werden. 
Durch den Ausbau der techni-
schen Infrastruktur werden die 
Katastralgemeinden an Groß-En-
zersdorf angebunden. Die 
Innenstadt durchläuft einen Auf-
wertungsprozess und es wird der 
Fokus auf Verkehrsberuhigung 
gelegt. In Bezug auf die Sied-
lungsentwicklung wird Inne-
nentwicklung forciert und genau 
definierte Siedlungsgrenzen 
festgelegt. Durch die Ansiede-
lung eines Bildungscampus 
sowie einhergehenden Wohn-
möglichkeiten für StudentInnen 
wird die Gemeinde ebenfalls 
wirtschaftlich gestärkt und neue 
Entwicklungsmögl ichkeiten 
ergeben sich.
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Beim Leitprojekt „Die Innenstadt atmet auf“ 
legt sich der Fokus auf die Verkehrsberuhigung 
der Innenstadt durch die Stärkung des nicht 
motorisierten Individualverkehrs, Geschwindig-
keitsbeschränkungen, nachhaltige Mobilitäts-
formen sowie die Verringerung des Schwerver-
kehrs in der Innenstadt. Neben dem techni-
schen Infrastrukturanpassungen wird ein 
Schwerpunkt auf die Ortsbildgestaltung, sowie 

die Attraktivierung der Innenstadt gelegt. Einen 
weiteren wichtigen Anknüpfungspunkt stellt die 
Förderung der kommunalen Wirtschaft in 
Groß-Enzersdorf dar. Es werden Maßnahmen 
getätigt um die bestehenden Betriebe zu stär-
ken sowie attraktive Anreize für Neuansiedelun-
gen zu schaffen.
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Dieses Leitprojekt widmet sich besonders der jungen 
Generation, sowohl von der Gemeinde Groß-Enzersdorf 
als auch von den umliegenden Bezirken. Der Fokus des 
Konzepts „Die Lebenswerte Bildungsstadt“ liegt auf 
dem Schwerpunkt von Aus- und Weiterbildung Jugendli-
cher sowie die Weiterentwicklung des künftigen nach-
haltigen Verkehrsangebots und einer sanften Siedlungs-
entwicklung. Im Osten angrenzend an die Stadt 
Groß-Enzersdorf soll ein Bildungscampus mit verschie-

denen Bildungseinrichtungen entstehen, 
die einen gemeinsamen Fokus auf Landwirt-
schaft haben. Im Zuge von sanfter Sied-
lungserweiterung sollen leistbare Wohn-
möglichkeiten für StudentInnen in Campus-
nähe entstehen.
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